LOGO - Quizspiel für Gruppen

I Spielidee und Spielablauf

Die Spieler werden zunächst ‑ je nach Gesamtspielerzahl ‑ in zwei bis sechs Gruppen eingeteilt. Mehr als vier Spieler sollten nicht in einer Gruppe spielen. Jeder Gruppe wird eine Farbe zugewiesen. Jeder Gruppe wird weiter zu Beginn des Spiels ein persönliches LOGO (vgl. Anlage 1) zugelost. Ziel des Spiels ist es, auf dem Spielplan (vgl. Anlage 2) möglichst viele zusammenhängende Felder zu erobern, die zusammen die Form des persönlichen LOG0s der Gruppe ergeben:

Auf dem Spielplan (vgl. Anlage 2) ist jedes der 100 Felder mit einem Buchstaben gekennzeichnet. Zu jedem Buchstaben gehört eine Gruppe von Fragen (vgl. Vorschläge, Anlage 3) zu einem bestimmten Themengebiet (z. B. j« für Technik). Reihum darf nun jede Gruppe einen Buchstaben wählen und aus den Fragen des jeweiligen Themengebiets eine Frage ziehen. Wird die Frage richtig beantwortet, hat die Gruppe ein Spielfeld des betreffenden Buchstabens erobert und darf ein beliebiges noch freies mit diesem Buchstaben bezeichnete Spielfeld mit ihrer Farbe markieren. Sie darf weiter ‑ solange bis einmal die Frage nicht richtig beantwortet wird ‑ einen weiteren Buchstaben wählen und eine Frage ziehen. Richtig beantwortete Fragen werden aus dem Spiel genommen. Wird die Frage falsch beantwortet, so wird die Frage zu den noch unbeantworteten Fragen des jeweiligen Themengebiets zurückgenommen und die nächste Gruppe kommt zum Zug.

Gespielt wird bis alle Fragen beantwortet und damit auch alle Spielfelder von einer Gruppe erobert worden sind. Wahlweise kann aber auch von vornherein eine bestimmte Spielzeit festgelegt werden.

II. Spielregeln und praktische Hinweise zur Durchführung

1. Spielvorbereitung

· 
 Der Spielplan (Anlage 2) ist mehrfach zu vergrößern oder vergrößert abzuzeichnen. Wahlweise kann der Spielplan auch auf Folie kopiert worden und dann mit einem Tageslichtprojektor an eine Wand projiziert werden.

· Die Fragen (Anhang 3) sind ‑ getrennt nach Themengebieten ‑ auf Kärtchen zu schreiben. Wer sich Schreibarbeit ersparen möchte, kann sich darauf beschränken, nur das Themengebiet und die Nummer der Frage (z. B. j 5" für ‑ Themenbereich Technik Frage Nr. 5) auf das Kärtchen zu schreiben und dann die Frage jeweils aus der Anlage 3 abzulesen.

· 
Die "Persönlichkeits LOGO"‑Karten (Anlage 1) sind auszuschneiden.

2. Fragen

Der Verfasser schlägt zwei Versionen vor:

> Version A Alles und Allerlei"

mit den Themenbereichen 

· Bibelkunde (" B"), Erdkunde/Geographie ("E"), 

· Geschichte ("G"), 

· Naturwissenschaften ("N"), 

· Rätsel/Scherzfragen ("R"), 

· Sport ("S") und

· Technik ("T")
>Version B Bibelfest im Bibeltest'

mit den Themenbereichen 

· Israel ("I"), 

· Jesus ("J«), 

· Namen (,N"), 

· Orte ("O")

· Psalmen ("P"), 

· Wunder (,W«) und 

· Zahlen ("Z«)

Fragen zu den beiden vorgeschlagenen Versionen sind in der Anlage 3 abgedruckt.

3. Spielregeln

·  Der gewünschte Buchstabe (Themengebiet) muss von der Gruppe unverzüglich genannt werden, wenn sie an der Reihe ist; andernfalls wird die Gruppe übergangen.

· > Für die Beantwortung der Frage hat die Gruppe höchstens zehn Sekunden Zeit; andernfalls gilt die Frage als nicht richtig beantwortet.

· > Maßgeblich ist die erste von einem Spieler der Gruppe (laut) bekannt gegebene Antwort.

· > Hat die Gruppe ein Spielfeld erobert, muss das ausgewählte Feld sofort markiert werden.

· > Mehrere Spielfelder stimmen nur dann mit dem LOGO überein, wenn LOGO und markierte Spielfelder deckungsgleich sind.

· > Ein Spielfeld kann immer nur zu einem LOGO einer Gruppe gehören; ein Spielfeld kann also nicht für zwei LOGOS gleichzeitig verwendet werden.

4.
Wertung

· > Jedes eroberte Spielfeld ergibt
1 Punkt

· > Für jedes vollständige LOGO erhält die Gruppe weitere
5 Punkte

Sieger ist die Gruppe, die in der Summe die höchste Punktzahl erzielt.

5. Taktische Überlegungen

· Jede Gruppe muss jeweils gezielt zwischen der offensiven Taktik (selbst eigene LOGOs vervollständigen) und der defensiven Taktik (die Vervollständigung von LOGOs durch andere Gruppen verhindern) abwägen. Da zumindest am Anfang die persönlichen LOGOs der anderen Gruppen geheim sind, kann auch geblufft werden, da die anderen Gruppen nicht genau wissen, weiche Spielfelder zur Vervollständigung der LOGOs noch fehlen.

· Jede Gruppe muss auch dann, wenn eine andere Gruppe eine Frage zieht, genau zuhören und sich die Lösung überlegen. Mit fortschreitendem Spielverlauf sind so immer mehr Fragen der einzelnen Themenbereiche bekannt. Gleichwohl bleibt die Spannung erhalten, weil bis zuletzt unsicher ist, welche der Fragen gezogen wird. Die unterschiedlich hohen Wahrscheinlichkeiten, eine bereits bekannte lösbare Aufgabe zu ziehen, wird von den Gruppen bei ihren strategischen Überlegungen zu berücksichtigen sein.

6. Varianten

· Selbstverständlich können anstelle der Fragen (Anlage 3) andere Fragen (z. B. aus einem im Handel erhältlichen Quizspiel) oder eigene Fragen verwendet werden. Eventuell ist der Spielplan dann entsprechend mit anderen Buchstaben/Symbolen zu versehen. Wichtig ist, daß zu jedem Themengebiet insgesamt nur so viele Fragen wie Spielfelder mit dem entsprechenden Buchstaben vorhanden sind. Einer der besonderen Reize des vorliegenden Quizspiels besteht nämlich darin, daß im Laufe des Spiels zunehmend die zu den einzelnen Themenbereichen noch nicht beantworteten Fragen bekannt werden und sich dadurch für die Gruppen zahlreiche taktische und spekulative Möglichkeiten ergeben.

· Anstelle der Buchstaben können im Spielplan natürlich auch verschiedene Symbole für die einzelnen Themenbereiche eingezeichnet werden. Entsprechend können auch mehr Themenbereiche einbezogen werden, wenn gleich​zeitig die Zahl der Fragen pro Bereich herabgesetzt wird. Wichtig ist, daß die mit demselben Buchstaben/Symbol bezeichneten Spielfelder gleichmäßig auf dem Spielplan verteilt sind. Da jede Gruppe bedacht sein muß, möglichst viele LOG0s zu vervollständigen, andererseits aber gleiche Buchstaben/Symbole nicht benachbart sind, kann sie sich nicht nur die Fragen aus ihrem Lieblingsthemenbereich herauspicken.

7. Hinweis für Kleingruppen

Das vorliegende Quizspiel kann auch in sehr kleinen Gruppen problemlos gespielt werden (z. B. mit zwei Teams ä zwei Spielern). Auch wenn das Spiel jeder gegen jeden (einzeln) gespielt werden kann, wird dies jedoch nur in besonderen Ausnahmefällen nach genauer Prüfung und Überlegung empfohlen. Besonders bei Quizspielen besteht die Gefahr, dass sich ein einzelner Spieler bloßstellt.

8. Material
· Spielplan (Anlage 2) ‑ auf Großformat Hochkopieren oder auf Folie kopieren ‑

· dicke, farbige Filzstifte/Wachskreide bzw. Tageslichtprojektor und farbige Folienstifte

· Persönliche LOGO‑Kärtchen (Anlage 1) ‑ kopieren oder abzeichnen ( Quizkarten

Das Material kann problemlos bereits auf Vorrat zusammengestellt werden und ist dann kurzfristig einsetzbar. Sofern man die klassische" Variante mit dem Spielplan​plakat wählt, kann man das Material zudem auf kleinstem Raum zusammenpacken. Das vorliegende Quizspiel eignet sich daher in besonderem Maße als eiserne Ration oder bei unvorhersehbaren Ereignissen, auch auf Fahrten und für Freizeiten.

9. Zeitbedarf

1. Erklären des Spiels und Einführung
ca. 10 Minuten

2. Spielphase




ca. 80 Minuten

Wichtig ist, dass das Spiel straff und zügig durchgezogen wird. Lange Wartezeiten sind dringend zu vermeiden, da sonst bei den Gruppen, die nicht an der Reihe sind, Langeweile und Unruhe aufkommen.

Das Spiel kann beliebig verkürzt werden. Allerdings vermindert sich bei zu kurzer Spieldauer (unter 50 Minuten) der Reiz des Spiels, da darin das erst gegen Ende des Spiels verstärkt mögliche Spekulieren auf das Ziehen bereits bekannter, noch nicht richtig beantworteter Fragen abgeschnitten wird.

Anlage 1-2
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Anlage 3 ‑ Version A "Alles und Allerlei"

Themenbereich Bibelkunde "B"

Jeweils: Frage (Antwort)

B 1
Wer hat die Timotheusbriefe geschrieben? (Paulus)

B 2.
In weichem Buch wird von Gideon berichtet? (Richter)

B 3
Wie viele Psalmen gibt es in der Bibel? (150)

B 4
Wie heißen die Eltern Johannes des Täufers? (Zacharias und Elisabeth)

B 5
In welche Stadt kam Paulus nach seiner Bekehrung? (Damaskus)

B 6
In welchem Evangelium wird von der Hochzeit zu Kana berichtet? (Johannes)

B 7
Wo steht die Bergpredigt (Buch, Kapitel)? (Matthäus 5‑7)

B 8
Weiches Buch endet mit und starb alt und lebenssatt"? (Hiob)

B 9
Wie heißt der Nachfolger Moses? (Josua)

B10
Von wem stammen die Sprüche? (Salomo)

B 11
Von weichem Ort stammt Abraham? (Ur)

B 12
Was für ein Amt hatte Josef von Arimathäa inne? (Ratsherr)

B 13
Am wievielten Schöpfungstag erschuf Gott die Gestirne? (am vierten Tag)

B 14
Auf welchem Berg empfing Mose die Zehn Gebote? (Sinai)


Themenbereich Erdkunde/ Geographie "

E 1
Welches Gebirge liegt zwischen Frankreich und Spanien? (Pyrenäen)

E 2
An welchem Fluss liegt Prag? (Moldau)

E 3 
Wie heißt die Hauptstadt von Albanien? (Tirana)

E 4
In welches Meer mündet die Rhone? (Mittelmeer)

E 5
Wie heißt der höchste Berg Afrikas? (Kilimandscharo)

E 6
Durch weiche Hauptstädte fließt die Donau? (Wien, Budapest, Belgrad)

E 7
Wie heißt die Südspitze Südamerikas? (Kap Hoorn)

E 8
Wie heißt die größte deutsche Ostseeinsel ? (Rügen)

E 9
Welche Stadt liegt am Fuße des Zuckerhuts? (Rio de Janeiro)

E10
An welche Länder grenzt Monaco? (Frankreich und Italien)

E 11
Wie heißt der höchste Berg Baden‑Württembergs? (Feldberg)

E 12
Welches ist die höchstgelegene Stadt Deutschlands? (Oberwiesenthal)

E 13
Von weichem Land ist Katmandu die Hauptstadt? (Nepal)

E 14
Welcher südamerikanische Fluss mündet am Äquator in den Atlantik? (Amazonas)


Themenbereich Geschichte "G

G 1
Wann endete der Dreißigjährige Krieg? (1648)

G 2
Wie hieß der erste deutsche Reichskanzler? (Otto von Bismarck)

G 3
Weiche große Revolution fand im Jahr 1789 statt? (Französische Revolution)

G 4
Welcher deutsche Kaiser wurde an Weihnachten im Jahre 800 gekrönt? (Karl der Große)

G 5
In welche Jahrhunderte gehört die Aufklärung"? (17. und 18. Jahrhundert)

G 6
Was war der Prager Frühling"? (tschechoslowakische Reformbewegung 1968)

G 7
Was löste das Attentat von Sarajewo aus? (Ersten Weltkrieg)

G 8
Wann fand der Hitler‑Putsch statt? (1923)

G 9
Wie hieß der erste deutsche Bundespräsident? (Theodor Heuss)

G 10
Welche Stadt wurde am 6. August 1945 von einer Atombombe getroffen? (Hiroshima)

G 11
In welchem Jahr wurde die Bundesrepublik Deutschland souverän? (1955)

G 12
Welches Zeitalter beendete der Augsburger Religionsfriede? (Reformation)

G 13
In weichem Winter fand die Schlacht von Stalingrad statt? (Winter 1942/1943)

G 14
Was bedeutet die Abkürzung NATO"? (North Atlantic Treaty Organization)

G 15
Welcher amerikanische Präsident scheiterte an der Watergate‑Affäre? (Richard Nixon)

Themenbereich Naturwissenschaften "N"

N 1
In welcher Einheit wird Energie gemessen? (Joule)

N 2
Was ist Glucose? (Traubenzucker)

N 3
Was ist das leichteste Atom? (Wasserstoff)

N 4
Was erforschen Ornithologen? (Vögel)

N 5
Welche physikalische Kenngröße wird mit C" abgekürzt? (Kapazität)

N 6
Bei welcher Temperatur liegt der absolute Nullpunkt? (‑273,15<> Celsius)

N 7
Welche Gesetze erklärten erstmals die Planetenbahnen? (Keplersche Gesetze)

N 8
Wo ist das Erbgut eines Lebewesens gespeichert? (Gene)

N 9
Welches Element wird mit Fe" abgekürzt? (Eisen)

N10
Was wird mit einem Voltmeter gemessen? (Spannung)

N 11
Wie nennt man das Einspritzen einer Flüssigkeit in den Körper? (Injektion)

N 12
Was wird in Coulomb gemessen? (elektrische Ladung)

N 13 
Womit misst man den Luftdruck? (Barometer)

N 14
Aus was bestehen die Zellwände pflanzlicher Zellen? (Zellulose)

Themenbereich Rätsel/Scherzfragen "R"

R 1
In welchem Fluss schwimmt es sich am schönsten? (im Überfluss)

R 2
Wie viele Eier kann man nüchtern essen? (nur ein einziges)

R 3
Was hat keinen Anfang, aber zwei Enden? (die Wurst)

R 4
Welcher Peter macht den größten Lärm? (der Trompeter)

R 5
Wie schreibt man dürres Gras mit drei Buchstaben? (HEU)

R 6
Welcher Abend dauert am längsten? (der Sonnabend)

R 7
Eines Vaters Kind, einer Mutter Kind und doch keines Menschen Sohn? (Tochter)

R 8
Was ist bei einer Mücke groß und bei einem Kamel klein? (das M)

R 9
Was geht in einem fort um den Baum herum, ohne müde zu werden? (die Rinde)

R 10
Welcher Fisch ist der höflichste? (der Bückling)

R 11
Was ist bei Tag und Nacht gleich? (das A)

R 12
Zwei Baumeister wollen ein Haus bauen ‑ womit fängt jeder an? (mit J)

R 13
Was ist schwerer ‑ ein Pfund Federn oder ein Pfund Eisen? 
(beides gleich schwer)

R 14 
Welcher Stand ist der klügste? (der Verstand)

Themenbereich Sport "S"

S 1
Nach welcher englischen Stadt ist ein Ballspiel benannt? (Rugby) 

S 2
Wie lang ist die Laufstrecke beim Marathonlauf? (42,195 km) 

S 3
Welche Nation gewann die erste Fußball‑WM? (Uruguay) 

S 4
Wo fanden die ersten Olympischen Spiele der Neuzeit statt? (Athen) 

S 5
Welche Abkürzung hat der Europäische Fußballverband? (UEFA)

S 6
Zu welcher Sportart gehört u. a. Reiten und Fechten? (Moderner Fünfkampf)

S 7
Wie hoch ist die Höchstnote beim Eiskunstlauf? (6,0)

S 8
Wie schwer ist die Kugel beim Kugelstoßen der Männer? (7,257 kg)

S 9
Wann fanden erstmals in Deutschland Olympische Spiele statt? (1936)

S 10
In welcher Sportart wurde Mark Spitz bekannt? (Schwimmen)

S 11
Über weiche Strecke geht die Biathlon‑Staffel der Männer? (4 x 10 km)

S 12
Wie lange dauert ein Drittel beim Eishockey? (20 Minuten)

S 13
Welche Abkürzung hat der Welt-Ski-Verband? (FIS)

S 14 
Seit wann gibt es Olympische Winterspiele? (1924)

Themenbereich Technik "T"

T 1
Welcher hochexplosive Sprengstoff wurde 1847 entdeckt? (Nitroglyzerin)

T 2
Welches bekannte Gerät erfand Philipp Reis? (Telefon)

T 3
Was bedeutet die Abkürzung DIN"? (Deutsches Institut für Normung e. V.)

T 4
In weichem Jahr betrat erstmals ein Mensch den Mond? (1969)

T 5
Wie heißt der Treibstoff, den Flugzeuge gewöhnlich benötigen? (Kerosin)

T 6
Was befindet sich beim Kraftfahrzeug zwischen Motor und Getriebe? (Kupplung)

T 7
Mit weichem Gerät wird die Wärmezufuhr automatisch gesteuert? (Thermostat)

T 8
 Wer baute die erste Dampfmaschine? (James Watt)

T 9
Zwischen weichen Städten Deutschlands fuhr die erste Eisenbahn? 
(Nürnberg und Fürth)

T 10
Wie nennt man einen künstlichen Damm entlang der Meeresküste? (Deich)

T 11
Wann erfolgte die erste Rundfunkübertragung in Deutschland? (1920)

T 12
Mit welchem Gerät wird Gleich‑ in Wechselstrom umgewandelt? (Wechselrichter)

T 13
Welcher Brennstoff wird vorwiegend in Atomkraftwerken verwendet? (Uran)

T 14
Wie heißt ein Hebel, der mit dem Fuß bewegt wird? (Pedal)

T 15
Wie heißt ein zylindrischer Stab zur Übertragung von Drehbewegungen? (Welle)

Anlage 3 ‑ Version B ..Bibelfest im Bibeltest""

Themenbereich lsrael"1"

I 1
Welcher der Erzväter erhielt den Namen Israel"? (Jakob, 1. Mo 32,29)

I 2

Von was ernährte sich das Volk Israel beim Auszug aus Ägypten in der Wüste? (von Wachteln und Manna, 2. Mo 16,12ff.)

1 3
Wo empfing das Volk Israel die Zehn Gebote? 
(am Berg Sinai, 2. Mo 20)

I 4

Welches Heiligtum diente vor dem Bau des Tempels als Mittelpunkt des israelitischen Gottesdienstes? (Stiftshütte)

I 5

Wer durfte das Allerheiligste betreten? (nur der Hohepriester, einmal im Jahr am Versöhnungstag)

I 6

Wie werden die Palästinenser,im AT bezeichnet? (Philister)

I 7

Wann wurde Jerusalem von den Römern zerstört? (im Jahre 70 n. Chr.)

I 8

Was bedeutet der Name Jerusalem«? (Stadt des Friedens)

I 9

Unter weichem König Israels wurde der Tempelbau begonnen? (Salomon)

I10
Welches große Fest Israels war das fröhlichste und volkstümlichste? (Laubhüttenfest)

I 11
Welcher Fluss fließt von Norden her ins Tote Meer? (Jordan)

I 12
Wie hieß die Gegend westlich des See Genezareths zur Zeit Jesu? (Galiläa)

I 13
Wie heißt das Versammlungs‑ und Gottesdienstgebäude einer jüdischen Gemeinde? (Synagoge)

I 14
In welchem Jahrhundert wurde Israel in Israel und Juda aufgeteilt? (im 10. Jahrhundert v. Chr.)

Themenbereich Jesus "J'"

J 1
Wohin floh Jesu Familie nach seiner Geburt? (Ägypten, Mt 2,13ff.)

J 2
Wer taufte Jesus? (Johannes der Täufer, Mt 3,13ff.)

J 3
Um welche Uhrzeit starb Jesus am Kreuz? (um die neunte Stunde, ca. 15.00 Uhr, Mt 27,46)

J 4
Welche Worte ertönten bei der Taufe Jesu aus dem Himmel? (Dies ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe, Mt 3,17)

J 5
In einem Gleichnis spricht Jesus vom kleinsten aller Samenkörner. Wie heißt es? (Senfkorn, Mk 4,31)

J 6
Wie lauten die fehlenden Worte? Es werden nicht alle, die sagen... in das Himmelreich kommen, sondern die den Willen tun meines Vaters im Himmel. (Herr, Herr!, Mt 7,21)

J 7
Wie lauten die fehlenden Worte? Himmel und Erde werden vergehen, aber... werden nicht vergehen. 


(meine Worte, Mt 24,35, Mk 13,31, Lk 21,33)

J 8

Wie lauten die fehlenden Worte, Denn wer.... der ist mein Bruder und meine Schwester und meine Mutter. (Gottes Willen tut, Mk 3,35)

J 9

Wie lauten die fehlenden Worte? Die... haben Gruben, und die Vögel unter dem Himmel haben Nester; aber der Menschensohn hat nichts, wo er sein Haupt hinlegt. (Füchse, Lk 9,58)

J 10
Wie lauten die fehlenden Worte? Kommt her zu mir, alle, die ihr müh​selig und beladen seid; ich will euch... (erquicken, Mt 11,28)

J 11
Wie antwortet Jesus auf die Bitte: Gedenke an mich, wenn du in dein Reich kommst! (Wahrlich ich sage dir: Heute wirst du mit mir im Paradies sein. Lk 23,43)

J 12
Wie antwortet Jesus auf die Frage: Bist du der König der Juden? (Du sagst es. Mt 27,11)

J 13
Wie antwortet Jesus auf die Bitte: Herr, lehre uns beten, wie auch Johannes seine Jünger lehrte? (Wenn ihr aber betet, so sprecht: Dein Name, werde geheiligt. .. i Lk 11,2)

J 14
Weiche Bedeutung hat die Abkürzung INRI? (Jesus von Nazareth König der Juden, Lk 23,38)

J 15
Was geschah im Tempel, als Jesus am Kreuz starb? (der Vorhang zerriss, Mk 15,37‑38)

Themenbereich Orte "0"

0 1
Woher stammte Abraham? (Ur, 1. Mo 11,31)

0 2
Wie heißt die Stadt, deren Stadtmauer Nehemia aufgebaut hat? (Jerusalem, Neh)

0 3
In weicher Stadt regierte König Nebukadnezar? (Babylon)

0 4
Wohin sollte Jona gehen? (Ninive, Jona 2,1)

0 5
Wo wohnten die Geschwister Maria, Martha und Lazarus? (Bethanien, Joh 11,1)

0 6
In welcher Stadt fand Paulus einen Altar, auf dem der Name eines unbekannten Gottes geschrieben war? (Athen, Apg. 17,16+23)

0 7
Wie heißt die Stadt Davids? (Bethlehem, Lk 2,4)

0 8
Aus welcher Stadt stammte der Jüngling, den Jesus vom Tode auferweckt hat? (Nain, Lk 7,11)

0 9
Wohin wollte der Überfallene aus dem Gleichnis vom barmherzigen Samariter gehen? (Jericho, Lk 10,30)

010
In welchem Dorf begegnete Kleopas Jesus nach seiner Auferstehung? (Emmaus, Lk 24,13)

011
Wohin führte die letzte Reise des Paulus, von der in der Apostelgeschichte berichtet wird? (Rom, Apg. 27+28)

012
In welcher Stadt begegnete Jesus dem blinden Bartimäus? . (Jericho, Mk 10,46)

013
Woher stammte der Hauptmann, dessen todkranken Knecht Jesus heilte? (Kapernaum, Lk 7,1 +2)

014
Woher stammte Simon, der das Kreuz Jesu trug? (Kyrene, Lk 23,36)

Themenbereich Namen "N"

N 1
Wem begegnete Jesus nach seiner Auferstehung zuerst? (Maria von Magdala, Mk 16,9)

N 2
Zu wem sagte Jesus: Steig eilends hernieder, denn ich muss heute in 1 deinem Hause einkehren." (Zachäus, Lk 19.5)

N 3
Wie hieß der erste ermordete Mensch? (Abel, 1. Mo 4,8)

N 4
Wer war Landpfleger" in der römischen Provinz Syrien als Jesus geboren wurde? (Quirinius, Lk 2,2)

N 5
Wie hieß der Bruder des Simon Petrus? (Andreas, Mk 1, 16)

N 6
Wer legte Paulus in Damaskus die Hände auf, dass er wieder sehen konnte? (Ananias, Apg 9,17)

N 7
Mit welcher Frau beging David Ehebruch? (Bathseba, 2. Sam 11)

N 8
Wie lautete Abrahams ursprünglicher Name? (Abram, 1. Mo 17,5)

N 9
Welcher Hohepriester amtete zur Zeit der Kreuzigung Jesu? (Kaiphas, Mt 26,57)

N 10
Wer wurde an dem Tag freigesprochen, an dem Jesus zum Tode verurteilt wurde? (Barabbas, Mt 27,15‑26)

N 11
Wie hieß der erste Mensch? (Adam, 1. Mo 4,1)

N 12
Wie hieß der älteste Sohn Jakobs? (Ruben, 1. Mo 35,23)

N 13
Welche jüdische Frau wurde Königin von Persien und rettete ihre Landsleute vor der Vernichtung? (Esther)

N 14
Welcher Prophet stellte David wegen seines Ehebruchs zur Rede? (Nathan, 2. Sam 12)

Themenbereich Psalmen "P"

P 1
Wie lauten die fehlenden Worte? Aber das ist.... dass ich mich zu Gott halte und meine Zuversicht setze auf Gott den Herrn, dass ich verkündige all dein Tun. (meine Freude, Ps. 73,28)

P 2
Wie lauten die fehlenden Worte? Wie... lechzt nach frischem Wasser, so schreit meine Seele, Gott, zu dir. (ein Hirsch, Ps 42,2)

P 3
Wie lauten die fehlenden Worte? Befiehl dem Herrn ... und hoffe auf ihn, er wird's wohl machen. (deine Wege, Ps 37,5)

P 4 
Wie lauten die fehlenden Worte? Lehre uns bedenken, dass wir...müssen, auf dass wir klug werden.     



(sterben, Ps. 90,12)

P 5
Wie lauten die fehlenden Worte? Alles, was... hat, lobe den Herrn! (Odem, PS 150,26)

P 6
Wie lauten die fehlenden Worte? Wenn ich mich .... so denke ich an dich, wenn ich wach liege, sinne ich über dich nach. (zu Bette lege, Ps 63,7)

P 7
Welchen Psalm betete Jesus am Kreuz? (Ps 22)

P 8
Welches ist der längste Psalm? (Ps 119, 176 Verse)

P 9
Welches ist der kürzeste Psalm? (Ps 117, 2 Verse)

P 10
Wie viele Psalmen gibt es? (150)

P 11
In welchem Psalm kommen die Worte Aue, Straße, Öl" vor? (Ps 23)

P 12
In welchem Psalm kommen die Worte Schirm, Schatten, Burg" vor? (PS 91)

P 13
In welchem Psalm kommen die Worte Posaunen, Zimbel, Harten" vor? (Ps 150)

P 14
In weichem Psalm kommen die Worte heilet, krönet, erbarmer vor? (Ps 1 03)

P 15
In welchem Psalm kommen die Worte Baum, Spreu, Wind" vor? (Ps 1)

Themenbereich Wunder "W"

W 1
Was für einen Baum ließ Jesus vor Jerusalem verdorren? (Feigenbaum, Mt 21,18 ‑22)

W 2
Wie viele Tote hat Jesus im NT auferweckt? (3, Jüngling vom Nain, Tochter des Jairus, Lazarus)

W 3
In was verwandelte sich Moses Stab bei seiner Berufung? (Schlange, 2. Mo 4,3)

W 4
In was verwandelten sich alle Gewässer bei der Ersten Plage vor dem Auszug des Volkes Israel aus Ägypten? (Blut, 2. Mo 7,20)

W 5
In welchem Buch wird von dem Ereignis berichtet, daß die Sonne mitten am Tag stehen blieb? (Josua, Jos 10,13)

W 6
Welcher Prophet brachte Eisen zum Schwimmen? (Elisa, 2. Kö 6,6)

W 7
Wie hieß der Vater, dessen Tochter Jesus vom Tode auferweckt hat? (Jairus, Mk 5,22)

W 8
Wo verwandelte Jesus Wasser in Wein? (Kana, Joh 2,9)

W 9
Wie lange lag der Kranke, den Jesus am Teich Bethesda heilte, vorher dort? (38 Jahre, Joh 5,5)

W 10
Wie hieß die Frau, die Petrus vom Tode auferweckte? (Tabita, Apg 9,40)

W 11
Wie heilte Jesus den Blindgeborenen? (mit einem Brei aus Speichel und Erde, Joh. 9,6)

W 12
Von welcher Krankheit wurde der aramäische Feldhauptmann Naaman geheilt? (Aussatz, 2.Kö 5,1 ff.)
W 13
Wie tötete Simson den Löwen, der ihm begegnete? (er zerriss ihn, Ri 14,6)

W 14
Welches Meer teilte sich, als das Volk Israel beim Auszug aus Ägypten verfolgt wurde? 



(Schilfmeer, 2 Mo 14)

Themenbereich Zahlen "Z"

Z 1
Wie viele Tage und Nächte regnete es bei der Sintflut? (40, 1. Mo 7,4)

Z 2
Wie viele Missionsreisen hat Paulus unternommen? (3)

Z 3
Wie viele Briefe enthält das NT? (21)

Z 4
An wie viele Gemeinden sind in der Offenbarung Sendschreiben gerichtet? (7)

Z 5
Wie viele Silberlinge gaben die Pharisäer Judas für den Verrat Jesu? (30, Mk 26,15)

Z 6
Jedes wievielte Jahr wird als Halljahr gefeiert? (Jedes 50ste, 3. Mo 25,10)

Z 7
Wie viele Brotkörbe konnten mit den Resten der Speisung der Fünftausend gefüllt werden? 



(12, Mt 14,10)

Z 8
Wie viele Tage war Jesus vor seiner Versuchung durch den Satan bereits in der Wüste? (40, Mt 4,2)

Z 9
Wie viele Söhne hatte Jakob? (12, 1. Mo 35,22)

Z 10
Wie viele Jahre zog das Volk Israel durch die Wüste? (40, 2. Mo 16,35)

Z 11
Nach wie vielen Plagen ließ der Pharao das Volk Israel ziehen? (10, 2. Mo 11)

Z 12
Am wievielten Schöpfungstag wurde der Mensch erschaffen? (am sechsten, 1. Mo 26‑31)

Z 13
Wie viele Silbergroschen bekam jeder Arbeiter im Weinberg in dem Gleichnis Jesu? (1, Mt 20,9‑14)

Z 14
Wie oft wird ein Sabbatjahr gefeiert? (alle 7 Jahre, 3. Mo 25,4)

